
26.03.2012 

Sehr geehrte Frau Ministerin Dr. Rumpf, 

das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit hat für den Zeitraum vom 16. März 
bis 13. Juli 2012 u.a. für das Land Schleswig-Holstein eine sog. Notfallzulassung für den Einsatz des 
Insektizids Clothianidin zur Bekämpfung des Drahtwurms im Mais erteilt.  

Ich bitte Sie, dem Umwelt- und Agrarausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages in seiner 
nächsten Sitzung zu berichten, in welchen Teilen Schleswig-Holsteins der Drahtwurm im Mais 
aufgetreten ist und deshalb der Einsatz von Clothianidin dort geplant ist.  

Des Weiteren bitte ich Sie um die Beantwortung der Frage, ob diese Ausnahmegenehmigung auch,  
und wenn ja wie oft, in den letzten drei Jahren für Schleswig-Holstein erteilt wurde und ob es in dieser 
Zeit weitere Fälle gegeben hat, in denen der Einsatz eigentlich nicht zugelassener Pestizide, 
Insektizide, Fungizide etc. begrenzt zugelassen wurde.  

Mit freundlichen Grüßen 

Lothar Hay 
Agrarpolitischer Sprecher 

Ministerin für Landwirtschaft, Umwelt 
und ländliche Räume des Landes 
Schleswig-Holstein  
Frau Dr. Juliane Rumpf 
Mercatorstr. 3 
24106 Kiel
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